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wird, und ein Staat verpflichtete sich, nur für die
vergleichende Ausstellung; 32 Staaten haben abge-
lehnt, 24 überhaupt nicht geantwortet. In den Ab-
sagen haben die Regierungen durchweg ihr Inter-
esse und ihre Gewogenheit für das Unternehmen
Berns zum Ausdruck gebracht und viele von ihnen
ihre Teilnahme in besseren Zeiten in Aussicht gestellt.

Die Verschiebung war angesichts dieser geringen
Beteiligung umso mehr geboten, als gerade viele
der außereuropäischen und europäischen Staaten ab-
sagten, die in der Volkskunst eine führende Stellung
einnehmen, wie Frankreich, Italien, Belgien, Holland,
die Tschechoslowakei, Ungarn, Bulgarien, sowie die
nordischen Staaten Schweden, Norwegen und Däne-
mark. Ausdrücklich wurde aber festgestellt, daß es
sich nicht um ein Aufgeben des Projektes handelt,
sondern um eine Verschiebung und daß bei
Wiederkehr besserer wirtschaftlicher Zeiten das große
und interessante Werk wieder aufgenommen werden
soll. Professor de Reynold, der als einziger aus der
Mitte der Versammlung das Wort ergriff, konnte die
Zusicherung geben, daß das Exekutivkomitee der
internationalen Kommission für geistige Arbeit und
die internationale Volkskunstkommission der Ausstel-
lung auch später alle Förderung angedeihen lassen
werden. Ohne irgend welche Opposition wurde
dem Antrag des Direktionskomitees zugestimmt, die
Ausstellung also verschoben auf 1939.

Bundesrat Meyer schloß die Sißung, indem er
dem Direktionskomitee und speziell dessen Präsi-
denten die bisher geleistete Arbeit verdankte und
die Mitglieder der Ausstellungskommission ersuchte,
der Ausstellung das bisher bewiesene wertvolle leb-
hafte Interesse und fernere Unterstüßung zu gewähren.

Totentafel.
Carl Danielli sen., Holzvertretungen, Zü-

rieh, starb am 2. Juli 1932 im 63. Lebensjahre.
Alois Degenhardt-Hasenfratj, Schreinermei-

ster in St. Gallen, starb am 13. Juli.

Verschiedenes.
Sanierung der Bauarbeiterverpflegung in

Zürich. Dem Großen Stadtrat hat der Stadtrat am
2. Juli beantragt, dem Ausschuß für die Förde-
rung guter Verpflegung auf Baupläßen
einen Beitrag von 10,000 Fr. zu gewähren. Der ge-
nannte Ausschuß verfolgt grundsäßlich neue Ziele. Es
lohnt sich daher, kurz auf seine Arbeit hinzuweisen.

Die Erfahrungen öffentlicher wie privater Wohl-
fahrtseinrichtungen im Kanton Zürich zeigen, daß die

Trunksuchtgefährdung unter den Bauarbeitern eine
verhältnismäßig große ist. Bauunternehmer- wie Bau-
arbeiterverbände sind sich einig in der Notwendig-
keit von Abhilfemaßnahmen. Die zürcherische Bau-
polizei führt, wie die Geschäftsberichte zeigen, einen
zähen Kleinkrieg gegen den ungezügelten Ver-
kauf a I ko ho I ischer Geträ n ke an Bauarbeiter.
Der Polizeivorstand bezeichnete bei Beratung von
Abwehrmaßnahmen gegen das Flaschenbierunwesen
auf Baustellen durch das neue Wirtschaftsgeseß diesen
Bierverkauf unter dem Beifall aller Sachverständigen
als ein Krebsübel. Schon im Jahre 1927 wurde der
Stadtrat eingeladen, eine ambulante Volksküche ein-
zurichten für die auf den Bauten beschäftigten Ar-
beiter. Seither haben städtische wie kantonale Be-
hörden durch den Erlaß einschlägiger Anordnungen
oft versucht, der Sanierung der Verhältnisse auf den
Baupläßen die Wege zu ebnen. Im Sinne dieser
Bestrebungen wirkt der genannte Ausschuß, der
Ende 1930 von verschiedenen Sachverständigen auf
diesem Gebiet unter weitgehender finanzieller Un-
terstüßung einer breiten Öffentlichkeit gegründet
worden ist.

Die Arbeitsweise des Ausschusses sei durch
einige konkrete Beispiele skizziert: anläßlich des Spi-
talneubaues auf dem Zollikerberg der Kranken- und
Diakonissenanstalt Neumünster werden drei Kantinen
geführt, die der Arbeiterschaft alle wünschbaren
Speisen und Getränke unter Ausschluß alkoholhal-
tiger darbieten. Es wurden in diesen Kantinen täglich
durchschnittlich 300 Mittagessen abgegeben bei einem
durchschnittlichen Monatsumsaß von 12,000 Fr. Der
durch die Führung von etwa 60 Fabrikspeisehäusern,
sieben Soldatenstuben und etwa zehn Verpflegungsbe-
trieben für Bahn- und Postpersonal betraute „Schweiz.
Verband Volksdienst" betreibt auch den Verpflegungs-
dienst auf dem Zollikerberg mit etwa zehn Ange-
stellten. Eine weitere Kantine wird beim Erweiterungs-
bau des Kinderspitals geführt. Bauunternehmer wie
Bauarbeiterschaft bestätigen übereinstimmend die
guten Resultate, die mit dem alkoholfreien Verpfle-
gungsdienst erzielt werden. Gestüßt auf diese Ergeb-
nisse hat die städtische Bauverwaltung dem „Schweiz.
Verband Volksdienst" auch die Verpflegung der Bau-
arbeiterschaft beim Schulhausneubau Wipkin-
gen übertragen. Seit einigen Tagen ist eine weitere
Verpflegungsbaracke für die beim Bau der Paulus-
kirche und des Kirchgemeindehauses in Unterstraß
beschäftigten Arbeiter in Betrieb genommen worden.

Den hier kurz dargestellten Bestrebungen kann
in Zukunft vom hygienischen wie vom Volkswirt-
schaftlichen Standpunkt aus hervorragende Bedeu-
tung zukommen. Sie basieren auf genau überlegten
Untersuchungen und auf folgerichtiger Anwendung
der Erkenntnisse der modernen arbeitsphysiologischen

Vereinigte Drahtwerke A.-G., Biel
PrSzIsgezogene Materialien
in Elsen und Stahl, aller Profile,
für Maschinenbau, Schrauben-
fabrikation und Fassondreherei.
Transmlsslonswellen. Band-
eisen x Bandstahl kaltgewalzt.
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wicci, unci sin 5issi vscpiiickisis xick, nur iüc ciis
vscgisicksncis T^uxxisiiungi 32 Tissisn ksksn skgs-
iskni, 24 ükscksupi nicki gssniwocisi. >n cisn ^k-
xsgsn ksksn ciis ksgiscungsn ciucckwsg ikc inisc-
sxxs unci ikcs Oswogsnksii iüc cisx kinisrnskmsn
ksmx sum ^ux6cuc>< gskcscki unci visis von iknsn
ikcs Isilnskms in ksxxscsn ^siisn in ^uxxicki gsxisüi.

Ois Vscxckiskunz wsc sngsxickix ciisxsc zscingsn
ksisiiigung umxo mskc gskoisn, six gscsks visis
8sc suhscsucopsixcksn unci sucopsixcksn 5issisn sk-
xsgisn, ciis in cisc Voiicxicunxi sins iükcsncis ^isüung
sinnskmsn, wis krsnlccsick, iisiisn, ksigisn, kioiisnci,
ciis Ixcksckoxiowsicsi, KIngscn, kuigscisn, xowis ciis
nocciixcksn 5issisn 5ckwscisn, kiocwsgsn unci Osns-
mscic. ^uxcicüclciick wuccis sksc isxigsxisiii, cist; sx
xick nicki um sin T^uigsksn cisx kcojsicisx ksnàsii,
xonciscn um sins Vscxckiskun^ unci ciskz ksi
Wisciscicskc ksxxscsc wicixcksiiiicksc ^siisn cisx gcokzs
unci iniscsxxsnis Wsclc wiscisc suigsnommsn wsccisn
xoii. kcoisxxoc cis ks^noici, cisc six sinsizsc sux cisc
i^iiiis cisc Vscxsmmiung cisx Woci scgciii, iconnis ciis
luxicksrung gsksn, cisk; cisx kxsicuiivlcomiiss cisc
iniscnsiionsisn Xommixxion iüc gsixiizs /^cksii unci
6is inismsiionsls Vollcxlcunxiicommîxxion cisc /^uxxisi-
!ung suck xpsisr siis korciscung sngscisiksn isxxsn
wsccisn. Okns icgsnci wsicks Oppoxiiion wuccis
8sm ^nicsg cisx Oii-slciionxlcomiissx sugsxiimml, ciis
/^uxxisilung sixo vscxckoksn sui 1939.

kuncisxcsi I^ls^sc xckiok; ciis ^ii;unz, incism sc
cism Oicslciionxlcomiiss unci xpssisii cisxxsn kcsxi-
cisnisn ciis kixksc gsisixisis ^cksii vsccisnicis unci
ciis I^Iilgiiscisr cisc ^uxxisiiungxicommixxion scxuckis,
às ^uxxisiiung cisx kixksc kswiexsns wscivoiis isk-
iisiis iniscsxxs unci iscnscs kiniscxiüi^ung su gswskcsn.

sotentsiel.
» Lsrl vsnîellî 5«n., Nolivsriretungon, ^ü-

kick, xisck sm 2. iuii 1932 im 63. ksksnxjskcs.
» ^loil 0sgenksr«ii»-I4slsnfksh, îckreinermei-

!ter in !î. <5siien» xisck sm 13. iuii.

Ve»ckiecienvî.
Zsnierung «ier Ssusrbeiîskvskpiisgung in

^ükick. Osm (?cok;sn 5lsci1cst iisi cisc ^iscilcsi sm
2. iuii tzssnicsgi, cism ^uxxciiuh iüc ciis ^öccis-
^ung gulsc Vscpiisz ung sui Lsupishsn
sinsn Lsiicsg von 1O,666 i-c. su gswskcsn. Osc zs-
nsnnis ^uxxciiuh vscioigi gcuncixsi;iicii nsus 2^isls. ^x
îaiini xicii cisiisc, Icucs sui xsins ^cizsii iiinsuwsixsn.

i)is ^cisiicungsn öiisniiiciisc v,is pcivsisc Woiii-
isiicixsinciciiiungsn im Xsnion ^ünoii ssigsn, cislz ciis

Icunicxuciiigsisiicciung unisc cisn ösuscizsiiscn sins
vsciisiinixmskzig gcohs ixi. ösuunismsiimsc- v/is ösu-
srizsiiscvsi'izsncis xinci xicii sini^ in cisc Xioiwsnciig-
Icsii von /^iziiiiismsiznsiimsn. Ois sücciiscixciis ösu-
poiissi iulici, v/is ciis (Osxciisiixizscicliis ssizsn, sinsn
ssiisn Xisinlcnsg gs^sn cisn ungssügsiisn Vsc-
icsui silcoiioiixciisi' Ssirsnics sn Lsusi-izsiisc.
Osc i'olissivocxisnci ksssiciinsis ksi Lscsiung von
^kwskcmsiznskmsn gsgsn cisx kisxciisnkiscunwsxsn
sui ösuxisllsn ciucck cisx nsus Wicixcksiixgsxsi; ciisxsn
öisi'vsi'icsui unisc cism ksiisii siisc Tsckvscxisnciigsn
six sin Xcskxüksi. 5ckon im iskcs 1927 wuccis cisc
Äsciicsi singsiscisn, sins smkuisnis Voilcxicücks sin-
sunciiisn iüc ciis sui cisn ösuisn ksxcksiiigisn
ksiisc. 5siiksc iisksn xisciiixcks wis Icsnionsis ôs-
köccisn ciucck cisn kcish sinxcklsgigsc ^noccinunzsn
oii vscxucki, cisc Tsniscung cisc Vscksiinixxs sui cisn
Lsupisizsn ciis Wsgs su sknsn. !m 6inns ciisxsc
Lsxicskungsn wiclci cisc gsnsnnis ^uxxckuh, cisc
kncis 193Ö von vscxciiiscisnsn 5sckvscxisnciigsn sui
ciisxsm (Oskisi unisc wsiigsiisncisc iinsnsisüsr >^In-

iscxiüi;ung sinsc kcsiisn Oiisniiicklcsii gsgcüncisi
woccisn ixi.

Ois /^cksiixwsixs cisx ^uxxckuxxsx xsi ciucck

sini^s lconiccsis ksixpisis xlcissisci: snlshiick cisx 3pi-
isînsuksusx sui cism /oüilcscksi-g cisc Xcsnlcsn- unci
Oislconixxsnsnxisii Xisumünxisc wsccisn cicsi Xsniinsn
gsiükci, ciis cisc ^cksiiscxcksii sl!s wünxckkscsn
5psixsn unci (Osicsnlcs unisc ^uxxckiulz s!lcoko!ksl-
iigsc cisckisisn. kx wuccisn in ciisxsn Xsniinsn isglicii
ciucckxckniiilick 3M i^liiisgsxxsn skgsgsksn ksi sinsm
ciucckxckniiilicksn I^Ionsixumxsi; von 12,OM I-c. Osc
ciucck ciis i-ükcung von siws 66 ^skcilcxpsixsksuxscn,
xisksn Zolcisisnxiuksn unci siws sskn Vscpiiszungxks-
insksn iüc kskn- unci ^oxipscxonsl ksicsuis „5ckwsis.
Vscksnci Voiicxciisnxi" ksicsiki suck cisn Vscpiisgungx-
ciisnxi sui cism /oüiicscksrg mii siws sskn ^ngs-
xisiiisn. kins wsiiscs Xsniins wicci ksim kcwsiiscunzx-
ksu cisx Xinciscxpiisix zsiükci. ksuuniscnskmsc wis
ösuscksiiscxcksii ksxisiigsn üksrsinxiimmsnci ciis

^uisn Xsxuiisis, ciis mii cism silcokoiicsisn Vscpiis-
zungxciisnxi scsisii wsccisn. Osxiüizi sui ciisxs kcgsk-
nixxs ksi ciis xisciiixcks ksuvscwsliung cism ,,5ckwsis.
Vscksnci Voiicxciisnxi" suck ciis Vscpiisgunz cisc ksu-
scksiiscxcksii ksim 5cku!ksuxnsuksu Wiplcin-
g sn ükecicsgsn. 5sii sinizsn Isgsn ixi sins wsiiscs
Vscpiiszungxkscsclcs iüc ciis ksim ksu cisr ksulux-
Iciccks unci cisx Xicckgsmsincisksuxsx in kiniscxicsi;
ksxcksiiigisn /^cksiisc in ksicisk gsnommsn woccisn.

Osn kisc Icuc^ ciscgsxisliisn ksxirskungsn icsnn
in ^ulcunii vom k/gisnixcksn wis vom volicxwici-
xcksiilicksn ^isncipunlci sux ksrvoci'sgsncis kscisu-
iung ^ulcommsn. 5is ksxiscsn sui gsnsu ükscisgisn
Oniscxuckungsn unci sui ioigsnckiigsc T^nwsnciung
cisc kcicsnninixxs cisc mocismsn scksiixpk^xioiozixcksn

Vereinigte vraktvverke Kiel
prSiI»gsiog«n«
in LI»«N un6 ZisNI, »IIsi- ?rokilv,
kür IVi»sckine»d»u. 8cdr»uben
k»dr!k»tlon unci ^»ssolltli'ederei.
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